
Indianapolis den 3ten January 1886 

Neunzehnter jahrgang Achte Regelmäβige  

Geschäfts Versamlung die Versamlung wurde duch 

den Presiedenten eröfnet und daβ Protokol von 

der letzten Versamlung wurde verlesen 

und Angenommen 

Verhandlungen 

Es wurde beschlossen daβ Wm Wiachmeyer sollen 

# 25 Thaler Geschenkt werden weil er 3 Rinder durch 

den Tod verloren hat 

beschlossen daβ alle Mitglieder nicht auf dem Balle 

waren entschuldigt werden und daβ Herman 

Stieneckei sein näster Vierteljäriger beitrag geschenkt 

wird weil er 1 thaler Strafe bezahlt hat daβ er nich zu 

Balle war. es wurde beschlossen daβ Albert Lentz 

100 00 thaler haben kan von Verein 

beschlossen daβ alle Beamten noch ein jahr im 

Amte bleiben sollen. 

beschlossen daβ dem Niemeier seine Noten angelegen= 

heiten auf den Tisch gelegt wird bis näster Versamlung 

beschlossen daβ von jetzt an wenn ein Mitglied 

stierbt # 100 00 thaler anstadt # 75 00 thaler an die 



Hinterbliebenen bezahlt wird aus der Vereins kasse 

beschlossen daβ die Krankenunterstützung 4 thaler 

die Woche bleibt. 

 Hierauf Vertagung 

Einnahme an Intresse     $42 00 

von Ball noch        $9 00  $51 00 

Ausgabe zum besten des Vereins     $4 00 

Halle Rente      $12 00 

Geschenkt an Wm Wischmeyer   $25 00 

für invitation Karten 1 50      $1 50 

Ausgeliehen an Albert Lentz              $100 00  $142 50 

Bleibt Kassenbestand               $640 40 

zwei Noten zurück bezahlt mit Intresse 

bei John C Storz               $203 13 

Macht Kassenbestand 

  $842 03  $843 03 

Friederich Stickan 

   Sekretär  

 

 

 

 



Indianapolis, January 3rd, 1886 

 

Nineteenth year, eights regular business meeting. The meeting was called to order by the 

president, last meeting’s minutes were read and approved. 

 

New business: 

It was decided to give 25 thaler to Wm. Wischmeier as financial help as 3 of his cattle died. It 

was decided to excuse all members who didn’t show up at the ball; also, Herman Stienecke will 

not have to pay his next installment of quarterly members’ dues as he paid 1 thaler fine for not 

coming to the ball. Next, Albert Lentz’ loan request for 100 thaler was approved. It was decided 

that all officers shall serve one more year. The issue of Niemeier’s bills was tabled until next 

meeting. It was decided that, from now on, when a member dies the Society will pay 100 thaler 

instead of 75 thaler to the bereaved. The financial illness support will remain 4 thaler per week. 

 

At this point the meeting was adjourned. 

 

Contributions: 

Interest collected     42 00 

Surplus from the ball       9 00 

Total:       51 00 

 

Expenditures: 



For the benefit of the society      4 00 

Hall rent      12 00 

Monetary gift to Wm Wischmeyer   25 00 

Invitation cards 15       1 50 

Loan to Albert Lentz               100 00 

Total                 142 50 

 

Remaining treasury balance              640 40 

 

Two loans paid back with interest 

by John C. Storz               203 13  

 

Makes treasury balance              842 03 

 

 

Friederich Stickan, Secretary 

 

 

 

 

 


